
Protokoll von der  Spartensitzung vom 29.Juni 2019 
 
Die heurige Tagesordnung umfasste 17 Tagesordnungspunkte. 
1. Begrüßung 

2. Totengedenken  

3. Bericht des 1. Vorsitzenden Heftberger  

a) 29. Europaschau Herning 

b) EE Tagung Trogir ( Kroatien ) 

c) RBES 2019/20 

4. Bericht des 2. Vorsitzenden Lutsch Sepp über die Homepage und Registrierung der Fußringe bei den LVB. (  

mittels Power Point ) Die Ringbestellung ändert sich dadurch nicht, bleibt wie bisher. 

5. Bericht des BZW + Tierschutzbeauftragten Wallner KM, kurzen Bericht über Aktivitäten im  ÖDAST 

6. Bericht der Tauben Preisrichtervereinigung ( Tuider  Arnold) 

7. Bericht des SV Delegierten Sattlecker Georg 

8. Berichte der LVB Zuchtwarte ( die Berichte bis 21. Juni per Mail an Lutsch Sepp senden ) 

9. Bericht des BZA Vorsitzenden Heftberger August 

10. Bericht „Freude mit der Kleintierzucht“ Züchterportrait mit Titelseite in Verbindung 

11. Vorbericht von den Rassebezogenen Europaschauen in Wels 2019 + 23. Bundesschau 23.+24. November. 

12. Förderpreise Bundesschau? 

13. Bundesschulung 2020 

14. Bundesringe 2019 + 2020 

15. 30. Europaschau 2021 Tulln 

16. Wünsche und Anträge sind bis 10. Juni beim BSPO einzureichen 

17. Schlusswort des Vorsitzenden 

 

 
Der Beginn war diesmal um 8.32 Uhr 

Zu 1) Begrüßung 
Der Spartenvorsitzende Gustl Heftberger konnte den Preisrichterobmann Hr. Tuider Arnold den Bundeszuchtwart Hr. 
K.M. Wallner und seinen Stellvertreter Hr Siller Wolfgang den Sondervereinsdelegierter Hr. DI Sattlecker Georg, 
sowie die Landesverbandszuchtwarte aus Salzburg  Hr. Strumegger Franz,  Niederösterreich  Hr. K.M Wallner,  
Burgenland  Hr. Hans Krumpeck, 
Steiermark  Hr. Ing. Peiner Gerfried und  Oberösterreich  Hr. Lutsch Sepp auf das herzlichste begrüßen. 
Entschuldigt waren LVB Tirol, LVB Kärnten, LVB Vorarlberg und LVB Wien. 

Zu 2) Totengedenken: 
Leider haben uns auch im abgelaufenen Jahr mehrere Zuchtfreunde für immer von uns  
verabschiedet. Ich ersuche die Teilnehmer in einer Gedenkminute Inne zu halten 

Zu 3) Bericht des 1. Vorsitzenden: 
Das abgelaufene Jahr ist ruhig verlaufen, die Fußringe konnten an alle LVB Ringverteiler rechtzeitig ausgeliefert 
werden.  
Bundesschulung im LVB Tirol sehr gut besucht. Danke den Organisatoren und Referenten. 

a) 29. Europaschau Herning 
Auf Grund des langen Transportweges eine relativ geringe Anzahl an Ausstellern mit 170 Tauben. 
Transport mittels Kühltransporten optimal gelaufen. 
Jedoch die Qualität der Tauben konnte überzeugen und es wurden 8 EM + 7 E-CH errungen. 
Es war eine sehr schöne Veranstaltung durch den dänischen Verband.  

b) EE Tagung Trogir ( Kroatien ) 



An dieser Spartensitzung des Europaverbandes nahmen 33 Personen aus 20 Nationen teil. 
Portugal wurde mit der Sparte Tauben in die EE aufgenommen. 
In Serbien läuft alles sehr gut, sowie auch in Rumänien mit dem Dachverband. 
San Marion wurde bzgl. einiger Unklarheiten um 1 Jahr zurückgestellt. 
Hans Owe Christiansen wurde zum Ehrenmitglied der EE ernannt. 
Über die Qualität der Fußringe der Fa. Stengel bei den Größen 11mm + 13mm Reklamationen. 
Da der Sekretär der Sparte mit 31.12.2018 seine Funktion zurückgelegt hat, musste ein neuer Sekretär 
gewählt werden. 
Als einziger Kandidat wurde Jürgen Weichold aus der BRD gewählt. 
Der 1.+ 2. Vorsitzende stellten sich der Wiederwahl und wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt: 
Jean Louis Frindel + Gustl Heftberger 
Kurzbericht von der ESKT Sitzung 
Einige Nationen haben Änderungen bzw. Richtigstellungen im jeweiligen Standardtext eingereicht. 
Mährische Strasser haben mit Absprache CZ eine Gewichtsangabe von 550 – 750 Gramm. 
Auch in der ESKT mussten 3 ausgeschiedene Mitglieder ersetzt werden. 
Zur Wahl standen; Bube Ronald BRD, Sattlecker Georg A, Philippe Hudry F + Trinzi Tiziano It. 
Die Wahl brachte folgendes Ergebnis. 

1. Vorsitzender: Jean Louis Frindel 
2. Vorsitzender: Gustl Heftberger 

Sekretär:       Georg Sattlecker Dipl. Ing. 
Mitglied:         Istvan Rohringer 
Mitglied:         Ronald Bube 
Mitglied:         Philippe Hudry 
      

c) RBES 2020 - 2023 
9 Rassebezogene Europaschauen konnten genehmigt werden, wobei der Antrag aus CZ für die 
Mährischen Strasser aus technischen Gründen verspätet eintraf. Daher die Teilung der RBES für Strasser 
2020 in Österreich und Mährische Strasser 2020 in CZ.  
Alle Daten zu diesen Ausstellungen können auf der Webseite des RÖK www.rassetauben.at entnommen 
werden. 
 

Zu 4) Bericht des 2.Vorsitzenden Lutsch Josef über die Ringverwaltung 
Diese wurde durch die Unterlagen  jeden Anwesenden Landesverbandzuchtwart erklärt 
Jene Landesverbandszuchtwarte welche nicht Teilnehmen konnten wurde das per E-Mail versendet 
Zu 5) Bericht des BZW Wallner 

 Eine Bemerkung als RÖK Tierschutzbeauftragter und ÖDAST Delegierter Gesetz einhalten, auch bei der 
Einlieferung Vor 2 Jahren gab einen Vorfall bei einen Verein, dieser wurde von einer Tierschutzombudsfrau besucht 
und einige schwerwiegende Mängel festgestellt. Tiere von 1-16 ohne Futter, zu kleine Gitterkäfige ohne Futter ohne 
Wasser über mindestens zwei Stunden Es erfolgte rund 1 Jahr später ein schriftlicher Mängelbericht vom Magistrat, 
dann einen Einladung zur Stellungnahme durch den Verein und jetzt ein Bescheid zur Strafzahlung und dies in einen 
4 stelligen Bereich. Ich möchte keine Angst machen nur zur Vorsicht mahnen, es ist nicht überall gleich. Doch zählt 
die Einlieferung zur Schauzeit, auch wem mit dem Amtstierarzt alles beschaut und abgesprochen wurde, können die 
Ombudsleute kommen und kontrollieren, darum wäre es immer gut wenn eine zuständige Person des Vereines 
anwesend ist, um eventuelle Mängel sofort zu beheben, oder erklärend zu wirken. Ich bedanke mich für die 
Aufmerksamkeit Wallner Karl Michael  
 

Zu 6) Bericht des Preisrichter Obmann Tuider Arnold 
 Bericht der Tauben Preisrichtervereinigung Arnold Tuider) Am 3. März 2019 gab Neuwahlen in der PRV 

Tauben für die nächsten 3 Jahre Obmann: Arnold Tuider Stv. : Ing. Richard Weiss Kassier Jörg Steinwidder Stv.: Peter 
Klinger Schriftführer: Wolfgang Siller Stv.: Gottfried Auer Schulungsleiter: August Heftberger  Stv. : Ing. Richard Weiss 
Kassaprüfer Thomas Moser, Hannes Bader, Ing. Gerfried Peiner Schiedsgericht: Hubert Weichselbaum Zur Zeit haben 
wir 22 Aktiver, 1 Inaktiver und 9 Ehrenmitglieder in PV derzeit kein Scholar in Ausbildung. Im Ausstellungsjahr 2018 
wurden auf 243 Schauen 15461 Tauben bewertet, davon waren 45 Einsätze im Ausland - sind fast 20%. Leider gab es 
2 x UH Aussteller wurden schriftlich verwarnt. Ab dieser Saison wurde auf das Europäische Bewertungssystem 
umgestellt Punktesystem nur mehr 90 07 Pkt. und O Pkt. auf Karte. Habe viele LS besucht, die größte war die Sbg. LS 
mit 1328 Tauben davon ca. 630 Brünnerkröpfer, dann die OÖ. LS mit 1043 Tauben, Bgld. LS mit ca. 730, NÖ. LS ca. 
450 und die STk. LS ca. 250. auch in den LV wird ausgezeichnete Arbeit geleistet, leider haben wir bei der 
Ringbestellung laufend einen kleinen Rückgang zu verzeichnen. Auf Antrag wurde der SV Delegierter Dipl. Ing. Georg 
Sattlecker als Beirat in die Standardkommission aufgenommen. Der RÖK hat Sattlecker als Sekretär in die EE 
Standardkommission vorgeschlagen (ESKT) diese Wahl wird heuer durchgeführt. Die diesjährige PR Schulung ist vom 
13.-15. Sept. 2019 in Breslau - Polen. Bei der 29 EE. Europaschau vom 6.-11. Nov. 2019 in Herning Dänemark waren 
wir wieder sehr erfolgreich. 28000 Kleintiere davon 8170 Tauben (167 aus Österreich) - Bericht im Detail von 

http://www.rassetauben.at/


Spartenleiter. Bei der erweiterten Vorstandsitzung am 28. April 2019 in Tulln wurde der Vorjahresbeschluss der PR 
Indexanpassung von 45,- auf 60,- nochmals einstimmig bekräftigt, alles andere soll gleich bleiben. Bei diesjähriger 
Schulung war der SV der Stellerköpfer (Obmann Pinzker) und extern die Lockentauben. Nächstes Jahr ist eingeladen 
der SV Modena und SV der Florentiner Züchter. Erinnerung an alle PR Kollegen, ab 65 Km müsste jeder einen 
Tiertransportbefähigungsnachweis mitführen, In der BRD gibt es eine neue Geflügelpestverordnung Tauben fallen 
nicht mehr in die Verordnung, somit keine Stallpflicht und auch kein Ausstellungsverbot für Rassetauben 
(Brieftauben) ! Somit dürfen in der Schweiz und BRD Rassetauben ausgestellt werden, ich (wir) hoffen das auch in 
Österreich rl das Gesetz angepasst wird! Aufruf sich an der kommenden BS in Wels vom 23.-24. Nov. 2019 viele 
Züchter beteiligen, angeschlossen die Rassebezogene EE Schauen für King, Römertauben und Norwichkröpfer. Bei 
dieser Schau wird das Preisrichterband für 2019 an Altösterreichische Tümmler vergeben. 2019 werden wieder Neue 
Rassestandardblätter für Tauben kommen ROK Spartensitzung am 29 Juni 2019 in Bad Schallerbach. Abschließend 
die Österr. Taubenpreisrichter sind ausgezeichnet ausgebildet, im Ausland anerkannt (siehe viele Einsätze) in den 
Sekt. wird freundschaftlich produktiv gearbeitet. Danke für sehr gute Zusammenarbeit mit Spartenleiter Gustl 
Heftberger, SV Delegierten Dipl. Ing. Georg Sattlecker und BZ. Karl Wallner und mit allen LV Zuchtwarten. 

 PR Obmann Arnold Tuider 
 

Zu 7) Bericht des SV Delegierten  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



  
 
 

Zu8) Berichte der LVB Zuchtwarte 
 
Bericht Burgenland 
Der Bericht von mir über das abgelaufene Jahr in kurzen Worten: es wurden für das Jahr 2019 6500 Ringe 
ausgegeben, für die Vereine ob alle aufgezogen wurden das weiß ich nicht. Alle Schauen wurden abgehalten aber nur 
3 Schauberichte kamen zu mir. Da ich aber die Schauen selbst besuche kann ich mir ein Bild machen von der 
Qualität machen. Die LS-Bgld war ein schöner Erfolg. Wir hatten 721 Tauben von 45 Ausstellern. Es wurden 29 
Landesmeister vergeben,18 Champions vergeben und die Noten für die Auswertung waren:26x97,109x96,165x95  
und so weiter. Leider waren auch 11 Ausschlüsse dabei und auch 18 lehre Boxen. Wir hatten 5 Sonderschauen mit 
von der Partie. Die leeren Käfige haben wir den Sondervereinsobmännern zu verdanken da 2 von ihnen nicht 
eingeliefert haben 
.Zum Schluss noch schöne Grüße aus dem Bgld. Hans  
 
 

LV Wien Sparte Tauben 2018 
2 Vereine, W1 26 Züchter, W16 10 Züchter 

Ringbestellung 2018 3300 Stück 

11. Wiener Donauschau, 24. Wiener Landesschau Blumengärten Hirschstätten. 

Ausgestellt 290 Tauben 20 verschiedenen Rassen. 

4 Preisrichter 
Wiener Landesmeister  5 Züchter 

Wiener  Vize Landesmeister  1 Züchter 

Wiener Landes Champion 9 Züchter 
Wiener Donaumeister  7 Züchter 

Vize Donaumeister  1 Züchter 

Donaustadt Champion  10 Züchter 

Ausstellung 2018   3 Züchter auf der Alpen Adria Schau Kärnten 

Vereinsschau W1 3 Preisrichter 

Ausgestellte Tauben 254, 20 Rassen 

Züchter 26 

HV wurde 35 x vergeben 

V wurde      7 x vergeben 

Mit freundlichen Grüßen 
Antal Ujj Landesverband Wien 



Jahresbericht des Landesverbandszuchtwartes der Sparte Tauben 
für das Zuchtjahr 2018 

Liebe Zuchtfreunde werte Ehrengäste; 
Im Zuchtjahr 2018 befassten sich im Land Vorarlberg 7 Züchter mit der Rassetaubenzucht, davon 3 Jungzüchter. Für 
das heurige Zuchtjahr können wir mit Richard Decker einen altbekannten Freund der Rassetauben wieder in unseren 
Reihen begrüßen. Dazu kommen die 30 Zuchtfreunde des Rassetaubenzuchtvereins V 18 Alpenrhein aus der Schweiz, 
Deutschland und Tirol. Es wurden 200 Taubenringe ausgegeben. Dies bedeutet dass ein beträchtlicher Teil der Ringe 
übrig war. die Kosten wurden teils vom Ringgeld und teils vom Landesverbandszuchtwart übernommen. Es wurden 8 
Rassen in 15 Farbenschlägen in Vorarlberg gezüchtet.  
Da im vergangenen Jahr keine Bundesschau stattfand, und auf der Oberlandschau und der Unterlandschau keine 
Bewertung für Rassetauben durchgeführt wurde, war für einen Teil der Züchter die Landesschau in Langenegg die 
einzige Möglichkeit ihre Tiere zur Schau zu stellen. Auf Grund von Terminkollisionen und des frühen Termins ( 
Bedenken bezüglich der Jungtaubenkrankheit) stellten unsere Mitglieder des V 18 aus Tirol und einige Zuchtfreude aus 
der Schweiz in Langenegg nicht aus. Somit wurden nur 56 Tauben ausgestellt, was ein Drittel der normalen 
Meldezahlen ist. Preisrichter Bernhard Fiechtner aus Deutschland übernahm die Bewertung unserer Tauben. Der 
Großteil der Bewertung war in Ordnung, jedoch zumindest 3 mit U bewertete Tiere waren definitiv keine Ausschlüsse. 
Es ist aber zu berücksichtigen dass die Feinheiten der riesigen Anzahl an Rassen und Farben nicht jedem bekannt sein 
kann. Auf Grund der geringen Anzahl der ausgestellten Tiere wurden nur zwei Landesmeistergruppen gebildet. In der 
Gruppe 1 Formen und Farbentauben wurde Heinrich Niederklopfer vom V 18 mit Thurgauer Weißschwanz katzgrau mit 
378  Pkt Landesmeister. In der Gruppe 2 Huhntauben und Tümmler wurde Alfred Rützler mit Deutschen 
Langschnäbligen Tümmler Bärtchen schwarz mit 382 Pkt Landesmeister und zugleich Ausstellungssieger. Champion 
stellten Rudolf Tschabrun 2 x Heinrich Niederklopfer 1x und Alfred Rützler 1 x. Die beiden Alpenrheinbänder gingen an 
Heinrich Niederklopfer und Alfred Rützler. Als weitere wichtige Schauen die von unseren Mitgliedern beschickt wurden 
sind die HSS der Schweizer Tauben in Straßkirchen (D), die HSS der Deutschen und Polnischen Langschnäbligen 
Tümmler in Magdeburg (D), die Schweizer Nationale in Giubiasco und die Internationale Indische Pfautaubenschau in 
Bussy Lettree (F) zu nennen. In Straßkirchen konnten Heinrich Niederklopfer und Christian Übersax Ehren- und 
Siegerbänder erringen. Auf der HSS in Magdeburg waren die Deutschen Langschnäbligen Tümmler Bärtchen in 
schwarz von Alfred Rützler die Besten dieses Farbenschlages und errangen ein Ehrenband des Landesverbandes 
Sachsen Anhalt. In Giubiasco auf der Schweizer Nationalen errang Hans Niederklopfer ein Jungtierband, Heinrich 
Niederklopfer ein Siegerband, Christian Übersax ein Sieger und Jungtierband, und Sascha Camastral ein Siegerband 
und den Titel Schweizer Meister mit seiner Indischen Pfautaube in weiß. Sascha Camastral wurde auf der 1. 
Internationalen Indischen Pfautaubenschau in Bussy Lettree (F) hervorradendern Zweiter.  
Da wir im vergangenen Jahr weitgehend von der Jungtaubenkrankheit verschont wurden, hoffe ich dass auf der 
heurigen Landesschau wieder die 100 er Marke der Tauben überschritten wird. Besonders freut mich das Interesse des 
V 7 Satteins an einem Vortrag über Tauben, der nun im Mai abgehalten wird. Nachahmer sind willkommen. Das Angebot 
an einen Jungzüchter, der mit der Rassetaubenzucht beginnen möchte, bezüglich eine Grundausstattung für den 
Taubenschlag und 2 Paar Tauben besteht immer noch. Da der Rassetaubenverein V 18 Alpenrhein heuer sein 10 
jähriges Jubiläum feiert möchten wir anlässlich unserer Landesschau verstärkt Werbung für unsere Sparte machen. 
Allen die in der Sparte Tauben aktiv mitmachen einen herzlichen Dank. Der Verbandsführung für ihre Unterstützung im 
vergangenen Jahr ebenfalls ein großes Dankeschön. 
Der Landesverbandszuchtwart Alfred Rützler  Vandans 12.04.2019 
 

Zuchtbericht LVB KärntenVB KÄRNTEN 2018 
Anzahl Züchter 2018: ca.30 Rassen:  
16 gezüchtete Rassen:  
Röserlschecken 
Altwiener Hochflugtauben 
Strasser 
King 
Chauchois 
Süddt. Schildttauben 
Norwichkröpfer 
Arabische Trommeltauben 
Stargader Zitterhälse 
Fränkische Samtschilder 
Eistauben 
Wiener Hochflugtauben 
Thüringer Flügeltauben 
Thüringer Schwalben 
Dt. Nönnchen 
Luchstauben 
Ringe bestellt: 1. 400, beringt: ca. 700 
Ausstellungen beschickt: Alpeadriaschau, Südostschau, div. 
Gebietsschauen. 
Allgemein ist ein rückläufiges Zuchtgeschehen zu melden. Dies liegt vor in 



allem in den strengen Auflagen des Tierschutzes, der wenig Verwertbarkeit 
- Verkaufsmöglichkeit sowie Digitalisierung des persönlichen Umfeldes. So 
ist es jedenfalls für mich erklärbar, dass die einzelnen Vereinsreferenten oft 
2 
auf gutem Will angewiesen sind vernünftige Unterlage über das 
Zuchtgeschehen zu bekommen. Positiv festhalten möchte ich die 
Schaubeteiligung des Sondervereines der Wiener Hochflugtauben bei 
unserer 8. Alpeadriaschau. 
Ein besonderer Dank gilt für die Bemühungen Wiener Taubenrassen und 
auch andere Rassetauben gilt Hrn. Alfred Rückl, ihm war es selbst ein 
Anliegen möglichst viele Züchter nach Kärnten zu delegieren, ein Zeichen 
dass es doch noch Züchter gibt denen die Taubenzucht sehr am Herzen liegt 
– Zucht geht vor Vermarktung. Insgesamt wurden bei der Alpeadriaschau 
2018 300 Tauben den Besuchern präsentiert. 
Ausstellungssieger: Frau Vogt-Wiedl Andrea mit Chauchois, 
2. Sieger Hr. Csescutti Fritz mit Kingtaube weiß, 
3. Ausstellungssieger Hr. Rückl Alfons mit Carrier schwarz. 
In diesem Sinne möchte ich auch allen Alpeadriasiegern 2018, hier 
namentlich nicht genannt, nochmals herzlich gratulieren und mich für ihr 
Engagement bei der Alpeadriaschau 2018 bedanken. 
Noch ein paar Worte zur Taubenzucht. 
Der Taubenhaltungs- bzw. Taubenzuchtäquator verläuft in Österreich 
anscheinend nördlich der Alpen und ufert im Wiener Becken und der 
ungarischen Tiefebene. Wenn man sich ein bisschen näher mit den Zuchten 
von Rassetauben befasst wird man sehr schnell feststellen, infolge der 
Emigration und der Offenheit Europas haben sich sehr viele Rassen aus dem 
Nicht- Eu- Raum bei uns etabliert und verdrängen unsere eigenen. Serbische 
und türkische Rassen sowie Rassen aus dem Südost und Osteuropäischem 
Raum werden immer mehr zu Hauptzuchtrichtungen im Mitteleuropäischen 
Raum, die bodenständigen Rassen verlieren an Bedeutung. 
Förderprogramme seitens der EU gibt es anscheinend nicht – der Kommerz 
hat Vorrang, es ist ja vernünftiger den Krümmungsradius der Salatgurke zu 
normen bzw. auf Kosten der Steuerzahler das österreichische Wort 
Marmelade durch Konfitüre zu ersetzen – wäre es nicht besser die Erhaltung 
Europäischer Tierrassen länderspezifisch zu fördern. Ich bin nunmehr 31 
Jahre Vereins- bzw. RÖK Mitglied und kann mich noch sehr gut an die ersten 
von mir beschickten Ausstellungen erinnern – erste Prämisse war der 
Zusammenhalt, dann folgte das Ziel einen möglichst großen Querschnitt der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Letztendlich vertraute man den Preisrichtern, 
eine objektive Beurteilung der Tiere durchzuführen. 
Im Vergleich zu heute habe ich oft das Gefühl, die 1. Prämisse ist 
„Habe ich gewonnen??“ – wenn nicht sind die Preisrichter schuld bzw. die 
Ausstellungsleitung. Ich habe ja teure Tiere gekauft und daher einen hohen 
Verlust, jetzt mag ich nicht mehr. 
Damals hat es eigentlich noch 3 Abstufungen gegeben: Züchterbemühten 
sich dem Standard gerechte Tiere zu züchten, Halter hielten diese 
oder jene Rasse zum Eigennutz und Liebhaber begnügten sich mit oder ein 
bis 2 Tieren für das eigene soziale Umfeld. 
Gegenwärtig gibt es diese auch noch, jedoch wurden die Plätze getauscht. 
Nr. 1 ist die Vermarktung in jeder Hinsicht. Viele Züchter benutzen 
Vereinskennzeichen zum Herkunftsnachweis, haben aber keinerlei Interesse 
an Ausstellungen teilzunehmen oder nach Standard zu züchten. 
Hauptverkaufsforum sind die sozialen Netzwerke siehe Facebook oder 
bestimmte Massenblätter – Zuchtbuchführung nicht mehr aktuell? 
Nr. 2 sind die Liebhaber – brauchen auch Kennzeichen für ihre Tiere – haben 
aber eigentlich keine Vermarktungsbedürfnisse. 
Nr.3 Der Eigentliche Züchter wird durch Nr. 1 ins Abseits geschoben. 
So ist es auch für jeden erklärbar warum Kleintierschauen oftmals aus 
Kostengründen nicht mehr durchgeführt werden, die Anzahl der Züchter 
sinkt und althergebrachtes und mit Mühe aufgebautes ohne Wenn und Aber 
für immer verloren gehen wird. 
Leider kann ich aus gesundheitlichen Gründen an der RÖK-Tagung nicht 
teilnehmen, hoffe aber dass meine sicherlich nicht unbedingt angenehmen 
Anmerkungen viele Funktionäre zu Nachdenken bewegen um mit 
gemeinsamer Kraft allen für die Taubenzucht negativen Einflüsse 
entgegenwirken. 



Danke für die Aufmerksamkeit und gut Zucht für 2019 Jtr-ZW 
 

Leistungsbericht LVB Tirol  
Zuchtjahr 2018 - Sparte Tauben  
2018 wurden im Landesverband von 11 aktiven Züchtern (davon 3 Jugendlichen) 14 Rassen in diversen 
Farbenschlägen gezüchtet.  
Zurzeit sind folgende Rassen im Landesverband vertreten:  
Texaner, Strasser, King, Ind. Pfautauben, Mährische Strasser, Luchstauben, Altorient. Mövchen, Ital. Mövchen, 
Elsterpurzler, Altw. Hochflugtauben, Serb. Hochflieger, Arab. Trommeltauben, Gimpeltauben, Brünner Kröpfer, 
Sisaker Roller und Züricher Weißschwänze  
Auf der Gebietsschau der Gebiete Kufstein-Kitzbühel am 20. u. 21. Oktober 2018 beim Hödnerhof in Ebbs wurden 
60 Tauben in 7 Rassen von 8 Züchtern ausgestellt.  
Den Ausstellungssieger konnte Mandler Michael vom T11 mit Texaner kennfarbig dunkel mit 380 Punkten erreichen.  
Auf der Landesschau am 17. u. 18. November 2018 in Mils standen 168 Tauben von 11 Züchtern in durchwegs 
sehr guter Qualität.  
Als Preisrichter fungierten Eder Walther und Schwarz Hans Joachim.  
Ausstellungsieger bei der Allgemeinen Klasse wurde Hofer Maria vom T23 mit Ital. Mövchen eisfarbig mit 383 
Punkten.  
Bei der Jugend siegte Schuchter Laura vom T11 mit Elsterpurzler rot mit 381 Punkten.  
Weitere Ergebnisse sind bitte dem Katalog zu entnehmen, auch online auf der Landesverbandsseite.  
Die Zusammenarbeit vom Käfigaufbau über die Fütterung bis hin zum Abbau am Sonntag hat Dank Mithilfe aller 
Aussteller der Sparte Tauben hervorragend geklappt.  
Am 15. Juli 2018 fand die Bundesspartenschulung beim Hauserwirt in Münster mit reger Beteiligung vieler Tiroler 
Züchter und einem Aufgebot von Zuchtkollegen aus Salzburg statt.  
Noch einmal Danke an die Vortragenden Heftberger Gust, Tuider Arnold und Wallner Karl Michael, ebenso beim T11 
für die Benutzung der Ausstellungskäfige.  
Für 2019 wurden bereits 525 Ringe bestellt.  
Für 2020 bitte wieder mit dem Antragsformular bei mir bis spätestens 26. Juli 2019 bestellen. Bitte nur für Rassen 
die auch im Standard angeführt sind.  
Die Landesverbandsschau 2019 findet am 16. u. 17. November beim Hödnerhof in Ebbs statt.  
Als Preisrichter sind Tuider Arnold und Eder Walther bestellt.  
Bitte wieder um zahlreiche Tiermeldungen und eine ebenso gute Zusammenarbeit wie im Vorjahr.  
Viel Erfolg und Gut Zucht für 2019  
Michael Mandler 

Sparte Tauben LVB OÖ 
Begrüßung der Anwesenden 

688 Züchter von 51 Vereine sind laut Mitgliederdatei gemeldet     

In Oberösterreich werden derzeit 429 Rassen  in beinahe allen anerkannten Farbenschlägen gezüchtet. Um diese 

Rassen bemühen sich 398 Züchter 

Ringe sollten zeitgerecht bestellt werden das heißt letzter Termin 1.August 

Bericht zur 100 Jahre  Jubiläums Landesschau  

Zuerst möchte ich mich bedanken bei  allen Mitarbeiter und meinem 

 Stellvertreter  Ing. Georg Sattlecker und dem Ausstellungsleiter Dr. A. Hubmer  

Es waren  1050 Tauben von  109 Aussteller     5 davon waren Jugendlich 

Es wurden 43 Landesmeister 1 Jugendlandesmeister, 47 Champion 

Gesamtausstellungssieger Pühringer Thomas mit Kingtauben 

Blaues Band    Schmiedbauer Berthold  mit Luchstauben 

Bester Verein  Sonderverein der Altdeutschen Kröpfer 

Den erfolgreichen Ausstellern möchte ich hier nochmals recht herzlich Gratulieren 

Vorbildliche Zuchtanlage 

Weidinger Rupert      Stellerkröpfer E12 

Spezialzüchter 

Weidinger Rupert Stellerkröpfer E12 

Besten Dank für die Aufmerksamkeit  wünsche euch noch gut Zucht 

 

der Bericht Sparte Tauben 2019  
50 gemeldete Taubenzüchter im LVB Salzburg 
ca. 50 Rassen in diversen Farben 
im abgelaufenen Jahr folgende Veranstaltungen 
Juli 2018  Bundestaubenzüchterschulung in Münster 
11 Personen - stärkster LVB 
Europaschau in Dänemark beteiligten sich keine Züchter aus Salzburg 



Dezember 2018  Salzburger Landesverbandsschau mi Internationaler Clubschau der Brünner Kröpfer, 
Sisaker Roller 
Sonderschau der Strasser und Mährischen Strasser und Österr. Farbentauben 
Integrierte Vereinsschau S7 Straßwalchen 
1320 Tauben 
Dank an Spartenleiter Klinger Friedrich für die geleistete Arbeit 
2018 Keine Bundesschau 
Züchter des Jahres 2018 Mackinger Hans  Süddeutsche Schildtauben rot. 
LG Franz 

 

Bericht des Zuchtwartes Sparte Tauben 2018 Niederösterreich 
Ich möchte alle Anwesenden Damen und Herren Herzlichst begrüßen. Da im Jahr 2018 keine Bundesschau stattfand 
waren die Landesschauen aus Sicht der Tauben im Blickpunkt der Öffentlichkeit. Unser Landesschau fand am 29.9.-
30.9.2018 in Tulln gemeinsam mit der DS statt. Ich möchte mich vor allem bei den Ausstellern bedanken die diese 
Schau zum bekannt frühen Termin beschickt hatten. Die Bedingungen waren durch die Natur dennoch für alle gleich. 
Bedanken möchte ich mich besonders für die Mithilfe der Vereine und des N20 Tulln für den Reibungslosen Auf-
Abbau. Beide Male in erfreulicher Anzahl, und mit prima ruhiger Kollegialer Zusammenarbeit. zur Schau standen 591 
Tauben die von &Preisrichter bewertet wurden, eine positive Meldezahl, aber kein Verglich zur letzten LS Krems- wo 
aber fast alle Taubensondervereine bundesweit teilnahmen. Im Vergleich mit der DS 2017 mit 312 Tieren und 4 
Preisrichterfast eine Verdoppelung der Tiere. Als positiv möchte ich auch vermerken, das sich fast alle Preisrichter 
dem frühen Schautermin und dem derzeitigen Entwicklungsstand angepasst haben, und dementsprechend die 
Bewertungsnoten vergeben haben. Dafür genügt ein Blick in den Katalog. 
Die Schau in Zahlen: 37 Rassen von 43 Nö Aussteller und 5 Aussteller von anderen Bundesländer 20 Landesmeister 
21 Champion Gesamtausstellungsieger Siller Sebastian 384 Pkt. Hesacup Siller Sebastian und Kranjec Simon Wobei 
ich an die Nö Taubenzüchter appellieren möchte, doch die Donauschau auch heuer zu unterstützen und auszustellen. 
Ausblick aufs Heurige Jahr- Bundesschau Wels 23.-24.11.2019 mit hoffentlich zahlreicher NÖ Beteiligung. 
Ringbestellung: Erfolgte nach einen neuem System von unserem Ringverteiler Hr. Fendrich Helmuth jun. Nach 
anfänglich vielen Unsicherheiten, vor allem beim Geflügel waren viele Ringbezieher verunsichert. Aber es ist ruhiger 
geworden und es läuft großteils in geregelten Bahnen. Ich bedanke mich bei Helmut Fendrich für seine hervorragende 
Arbeit, er hat mir viel Arbeit abgenommen, in einer Jahreszeit wo viele Termine zusammenkommen. Zahlen 
2018/18.700 Stk.- 2017/17.340 Stk.  
  
 

Zu 9) Bericht des BZA Vorsitzenden Heftberger August 
 Anläßlich der OÖ Landesschau wurde in der Rasse Wiener Tümmler die Farbenschläge; gelbfahl, gelbfahl-

gehämmert, gelbfahl-schimmel, rotfahl-schimmel anerkannt. 
 

Zu 10) Bericht Freude mit der Kleintierzucht 
            Wenn bei der Ausgabe auf der Titelseite die Sparte Tauben präsentiert wird, soll auch in den 
Spartenseiten ein entsprechender Bericht veröffentlicht werden. 
Wer einen geeigneten Bericht hat, melde sich beim Redakteur der Sparte, Andreas Boisits. 
   
Zu 11) Vorbericht von Rassebezogene Europaschau in Wels 

Die Vorbereitungen für diese Ausstellung laufen schon seit geraumer Zeit. 
Die Meldepapiere und AAB werden demnächst auf der EE + RÖK Webseite veröffentlicht 
Es werden ca. 1.000 Tauben dieser 3 Rassen erwartet. Einreihiger Aufbau gesichert 
.   

Zu 12) Förderpreis Bundesschau 
 Durch die langen Jahre der Förderung unserer Sparte aus dem Ringtopf wird es schon schwierig, einen 
geeigneten Sachpreis zu finden. Nach längerer Diskussion einigt man sich auf einen Sack Taubenfutter. 
Dazu wird bei der Fa. Leimüller als Teilsponsor angefragt. 
  

Zu 13) Bundesschulung 
           Auch hier wird es schon schwierig für die Züchterschaft passende Themen und Referenten zu finden. 
  Es wird versucht mit dem Tierarzt Dr. Andre Pfützner aus Deutschland einen Termin ( Jänner – Februar ) zu finden 
und als Themen Taubengesundheit mit eventueller Tauben Untersuchung zu organisieren. Wenn möglich im Raum 
Amstetten. 

Zu 14) Bundesringe 2019+2020 
 Die Reklamation der 11 + 13mm gibt es auch in Österreich. Mit der Fa. Stengel wurde diesbezüglich Kontakt 
aufgenommen und eine Verbesserung der Qualität bereits für die Ringe 2020 zugesichert. 

 Hr. Heftberger zeigte Musterringe die aber noch dieses Manko aufweisen. 
Für das Zuchtjahr 2020 werden wieder 59.000 Taubenringe bestellt.  
Die Bestellung durch die LVB Zuchtwarte sollte bis spätestens Anfang August erfolgen. 
 
  



Zu 15) 30.Europaschau Tulln 2021 
Die Vorbereitungen für diesen Event laufen schon seit geraumer Zeit. Für die Sparte Tauben werden alle 

Farbenschläge sämtlicher Taubenrassen die im Europaverband gemeldet sind, in deutsch, engl. + französisch erstellt, 
zur zeit wurden diesbezüglich ca. 10.000 Einträge vorgenommen. 

Das Programm des RÖK wird dahingehend ergänzt. Ein erster Katalogversuch wird anläßlich der 23. 
Bundesschau getestet.  Das EDV Team steht so gut wie fest. 

Es werden alle LVB ersucht, dementsprechend Mitarbeiter zu Verfügung zu stellen, speziell im Auf und Abbau 
der Käfige.  
In verschiedenen Angelegenheiten gibt es noch einiges zu Klären. 

Zu 16) Wünsche und Anträge 
 Es gab keinen Antrag und alle Teilnehmer waren wunschlos glücklich. 

Zu 17) Schlusswort des Vorsitzenden 
Der Vorsitzende bedanke sich bei den Teilnehmern für die aktive Mitarbeit und wünscht sich dies auch in 
Zukunft. Ende der Sitzung  12 Uhr 
 

 
 

 

 Links:     Lutsch Sepp OÖ, Ing. Peiner Gerfried ST, Siller Wolfgang BZW Stell. Strumegger Franz Sbg,  
 Rechts  Wallner K:M. NÖ, Krumpeck Hans Bgl, Tuider Arnold Pr. Obmann, Sattlecker Georg SV Delegierter   


